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Bürgerbüro Ilsfeld
Das Bürgerbüro öffnet

am Donnerstag, 17. Juli 2025
wegen einer internen Veranstaltung 

erst um 9.00 Uhr.

Wir bitten um Ihr Verständnis.

10. - 13. Juli 2025
27.
Donnerstag 10. Juli
Warm up Party mit DJ Steve R.

Freitag 11. Juli
Minds on Vacation Waschbrett|
Maria & The Rhythm Boosters

A The RattlesNGA El Creepo| |

Samstag 12. Juli

Sonntag 13. Juli
Andi Delzemich   Weißwurstfrühstück|

Die nächste 
Bürgersprechstunde findet 

am 23.7.2025 statt. 
Näheres im Innenteil.
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Aufruf zur Postkarten-Aktion im Königin-Charlotte-Stift Ilsfeld 
 
Im digitalen Zeitalter läuft vieles über WhatsApp und E-Mail – doch 
für viele unserer Bewohnerinnen und Bewohner im Königin-
Charlotte-Stift Ilsfeld ist das noch ungewohnt. Deshalb möchten wir 
einen besonderen Aufruf starten: Wir laden alle Angehörigen, 
Freunde und auch Menschen, die einfach Lust haben mitzumachen, 
herzlich ein, uns Postkarten aus aller Welt zu schicken! 
 
Gerade jetzt, wo die Urlaubszeit begonnen hat, freuen sich unsere 
Bewohnerinnen und Bewohner ganz besonders über Grüße aus der 
Ferne. Jede Postkarte, die bei uns ankommt, wird in den 
Wohnbereichen über ein Mikrofon vorgelesen, damit alle etwas 
davon haben und gemeinsam auf eine kleine Reise gehen können. 
 
Als kleines Dankeschön verlosen wir unter allen Einsendungen einen 
Eisbecher in unserer Cafeteria. Die Postkarte, die aus dem weitesten 
Urlaubsort bei uns eintrifft, gewinnt! Also: Egal ob von der Nordsee, 
aus Italien, Spanien oder sogar von noch weiter weg – wir sind 
gespannt, welche Karte die weiteste Reise zu uns macht. 
 
Machen Sie mit und schenken Sie unseren Bewohnerinnen und 
Bewohnern ein Lächeln – wir freuen uns auf viele bunte Karten und 
spannende Geschichten aus aller Welt! 
 

Adresse für Ihre Postkarte 
  Königin-Charlotte-Stift 

Schwabstraße 33 
74360 Ilsfeld 

 
Herzlichen Dank für Ihre Teilnahme und viel Glück bei der Verlosung! 
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Rathaus aktuell

Glückwünsche Mitarbeiter
Im regelmäßigen Turnus gratuliert Bürgermeister Bordon per-
sönlich den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, die einen runden 
Geburtstag feiern dürfen.
Neben Jubilarinnen in der Kita Wunderland und bei unseren Rei-
nigungskräften gratulierte Herr Bürgermeister Bordon auch Frau 
Bartenbach, die sich in den Endzügen ihrer Ausbildung befindet.
Allen Jubilarinnen wünsche ich auch auf diesem Wege nur das 
Beste für das zukünftige Lebensjahr.

 
 Foto: Gemeinde Ilsfeld

 
 

 
        

 
In diesem Jahr finden am Ilsfelder Holzmarkt wieder die „Spiele rund um’s Holz“ statt. Am 
Sonntag, 24. August 2025 um 14:00 Uhr ist es so weit. Zu erwarten sind wieder 
interessante und spannende Wettkämpfe, die den Wettkampfteilnehmern höchste 
Konzentration, Präzision und Schnelligkeit abverlangen. Jeder kann sich der 
Herausforderung stellen! Egal ob Verein, Organisation, Stammtisch, Firma, Nachbarschaft 
oder Freundeskreis aus der Gemeinde Ilsfeld– stellt ein Team aus 6–8 Personen 
zusammen, wobei mind. 2 Frauen bzw. bei Damenmannschaften mind. 2 Männer beteiligt 
sein müssen. 
 

Eine Anleitung der Spiele rund um’s Holz mit den Wettkampfregeln und den einzelnen 
Disziplinen haben wir auf unserer Homepage www.ilsfeld.de bereitgestellt. 
 

Anmeldungen von Mannschaften (Name der Mannschaft mit Teilnehmern) senden Sie bitte 
bis Freitag, 15. August 2025 an die Gemeinde Ilsfeld, Steffen Brod, Rathausstr. 8, 74360 
Ilsfeld oder per E-Mail an steffen.brod@ilsfeld.de oder telefonisch unter 07062/9042-91. 

 

Holzmarkt 2025 
Spiele rund um’s Holz 

Die Gemeinde Ilsfeld trauert um 

Herrn Alfred Knödler 

der am 1. Juli 2025 im Alter von 91 Jahren verstorben ist. 

Alfred Knödler war in der Zeit von 1965 bis 1974 Gemein-
derat in der damals selbständigen Gemeinde Auenstein. 

Zudem war Alfred Knödler von 1978 bis zu seinem Ru-
hestand 1999 als Hausmeister in der Schloßberghalle in 
Auenstein tätig sowie fünf Jahre Vorsitzender des Per-
sonalrates. Nach seinem Ruhestand kümmerte sich Alf-
red Knödler noch bis 2018 um das Gemeindehaus Hel-
fenberg. 

Seine Tätigkeiten hat er stets mit großem Pflicht- und 
Verantwortungsbewusstsein ausgeübt. 

Für seine langjährigen Dienste und sein außerordentli-
ches Engagement gebührt Herr Knödler unser Dank und 
unsere Anerkennung. Unser Mitgefühl sowie unsere An-
teilnahme gelten seinen Angehörigen. 

Für den Gemeinderat und die Gemeindeverwaltung 

Bernd Bordon 
Bürgermeister 
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Unsere Öffnungszeiten
Rathaus Ilsfeld und Bürgerbüro 
Tel. 07062/9042-0
Mo., Di. 8.00 – 12.30 Uhr 
 14.00 – 16.00 Uhr
Mi. 8.00 – 12.30 Uhr
 14.00 – 18.00 Uhr
Do., Fr. 8.00 – 12.30 Uhr

Bürgerbüro in Auenstein
in der Volksbank, Hauptstr. 12, 
Tel. 07062/9042-82
Das Bürgerbüro Auenstein hat 
folgende Öff nungszeiten:
Mo., Di., Do., Fr. 9.00 – 12.30 Uhr, 
Do. 14.00 – 18.00 Uhr, 
Mi.  geschlossen

Weitere Informationen fi nden Sie auch 
auf der Homepage der Gemeinde Ils-
feld unter www.ilsfeld.de
Für Fragen und Anregungen können 
Sie uns auch eine E-Mail an 

gemeinde@ilsfeld.de  
zukommen lassen.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Für die Dienstgruppe:
Dr. Iris Bozenhardt-Stavrakidis
Dr. Heike Fellger
Dr. Jürgen Röck/Dr. Petra Neugebauer, 
Dr. Jargon
Dr. Tobias Buchholz
Dr. Bianca Gruber/Dr. Martin Pelzl
Dr. Hanne Steck
Dr. Claudia Bucur
... gilt: in Vertretung Ihres Hausarztes

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
(bundesweit)
Tel. 116 117 (Anruf ist kostenlos)
– wenn die Arztpraxis geschlossen hat –

Für die Ärztegruppe Oberstenfeld
Britsch, Frenzel, Koch, Pfeilmeier, Sundma-
cher ist der Ärztliche Bereitschaftsdienst  
Ludwigsburg, Am Zuckerberg 89 unter 
der Tel.-Nr. 07141/6430430 zuständig.

Ärzte
Allgemeinärzte
Dres. Buchholz/Fellger/Hulde
König-Wilhelm-Str. 74/76,
Ilsfeld, Tel. 95030
MVZ Buderer-Group, Ilsfeld
König-Wilhelm-Str. 74/76,
Ilsfeld, Tel. 914210

Augenarzt
Dr. Staudinger
König-Wilhelm-Str. 105/1,
Ilsfeld, Tel. 975050

Frauenarzt
Dr. Dali Konstanz
König-Wilhelm-Str. 74/76,
Ilsfeld, Tel. 9159440

Nuklearmedizinische Praxis:
Dr. Jörg Seeberger
Raiffeisenstr. 4,
Ilsfeld, Tel. 9244024

Tierärzte:
Dr. Starker, Schulstr. 37, Ilsfeld, Auenstein
Tel. 07062/62330
Dr. Bühler-Leuchte, Von-Gaisberg-Str. 15/1, 
Ilsfeld, Helfenberg
Tel. 07062/914448
Dr. Franke, Nordstr. 36/1, Ilsfeld
Tel. 07062/9760930

Zahnärzte:
Dr. Markus Stredicke, 
Zahnärztin Dr. Carolin Ringler, 
Zahnarzt Georgios Tsilofitis
Auensteiner Str. 30, Ilsfeld, Tel. 61555
Grit Schad,
König-Wilhelm-Str. 60, Ilsfeld, Tel. 9797567
Oralchirurgie und Implantologie
Praxiskliniken JEGGLE ZEIDLER
Dr. Jeggle und Dr. Zeidler
im Gesundheitszentrum Ilsfeld-Auenstein
Beilsteiner Str. 33, Ilsfeld-Auenstein,
Tel. 07062/676000

Das Zahnärztehaus:
Dres. Klein/Tschritter/Burger/Müller
Schwabstr. 58, Ilsfeld, Tel. 973370

Kieferorthopädie:
Annekathrin Tschritter,
Schwabstr. 58, Ilsfeld, Tel. 9733720

Endodontie:
Dr. Cornelia Grau
König-Wilhelm-Str. 74/76, Tel. 9769640

Unfallrettungsdienst

Rettungsleitstelle Heilbronn, 
Am Gesundbrunnen 40, Tel. 112

Krankentransporte

Rettungsleitstelle Heilbronn 
Am Gesundbrunnen 40, Tel. 19222

Kinderärztlicher 
Bereitschaftsdienst

Kinderklinik Heilbronn, Tel. 07131/490
an Samstagen, Sonn- und Feiertagen 
 8.00 – 22.00 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
für Patienten mit Hals-, Nasen-, 
Ohrenerkrankungen

HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst an Wo-
chenenden und Feiertagen in der HNO-
Bereitschaftspraxis an der HNO-Klinik im 
Klinikum am Gesundbrunnen.

Öffnungszeiten der Bereitschaftspraxis
Sa., So. und Feiertag 10.00 bis 20.00 Uhr
Patienten können ohne Voranmeldung in 
die Praxis kommen.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

Sofern der Haustierarzt nicht erreichbar!
Rufnummer für den tierärztlichen Not-
dienstring: 01805/843736
Die Patientenbesitzer werden über diese Num-
mer nach einer kurzen Bandansage automatisch 
an die notdiensthabende Praxis weitergeleitet.

Zahnärztlicher 
Bereitschaftsdienst

Einheitliche Rufnummer für 
Baden-Württemberg 0761/12012000

Hebamme

Melanie Luzens
Tel. 07062/9786807, mobil 0176/24485574
Hebamme.luzens@web.de
www.luzens.de

Apothekenbereitschaftsdienst

jeweils von 8.30 Uhr bis nächsten Tag
8.30 Uhr:
Apothekensuche: 0800/0022833 oder 
www.ak-bw.notdienst-portal.de/

Samstag, 12.7.2025
Apotheke am Pfühlpark
Bismarckstr. 108, 74074 Heilbronn
Tel. 07131/797460

Sonntag, 13.7.2025
Wartberg-Apotheke Heilbronn
Gartenstr. 55, 74072 Heilbronn
Tel. 07131/888100

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Wichtige Telefonnummern
Gemeinde Ilsfeld  Tel. 07062/9042-0
Bauhof  Tel. 07062/9042-72
Freibad Tel. 9155580
Polizei Tel. 110
Polizeiposten Ilsfeld  Tel. 07062/915550
Feuerwehr  Tel. 112
Diakoniestation Schozach-Bottwartal
 Tel. 07062/973050
Gasversorgung   Tel. 07144/266211
Stromversorgung  Tel. 07144/266233
Nahwärmeversorgung Notfall-Nr.  
 Tel. 9042-49
Wasserversorgung  Tel. 9042-44, -45
Wasserversorgung Notfall-Nr. 
 Tel. 0152/22987063
Bürgerbus  fährt vorläufig nicht!
Telefonseelsorge HN  Tel. 0800/1110111

Tag und Nacht für Sie zu sprechen:
Notruf für misshandelte Frauen 
 Tel. 07131/507853
Notruf für Kinder und Jugendliche
Kreisjugendamt HN Tel. 07131/994555
Außensprechstunde der Psychologi-
schen Beratungsstelle in der Diakonie-
station, Bahnhofstr. 2, Ilsfeld, Terminver-
einbarung unter  Tel. 07131/964420 
Essen auf Rädern  Tel. 07063/9339444
Proindividuum Pflegedienst GmbH 
Ilsfeld Tel. 07062/6598660 
Außensprechstunde des Jugendamtes, 
Allgemeiner Sozialer Dienst, Rathaus-
str. 8 im Rathaus Ilsfeld, Terminverein-
barung Tel. 07131/994-305
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Bürgersprechstunde
Liebe Bürgerinnen und Bürger von Ilsfeld, Auenstein, Schoz-
ach, Helfenberg, Wüstenhausen und Abstetterhof,
am 23.7.2025 findet meine nächste Bürgersprechstunde im 
alten Feuerwehrmagazin im Abstetterhof (Wunnensteinstr. 
52, 74360 Ilsfeld) statt. Beginn wird um 14.00 Uhr sein. Der 
letzte Termin wird um 17.00 Uhr sein.
Im persönlichen Gespräch können Sie Ihre Ideen, Kritik und 
Verbesserungsvorschläge mitteilen. Nur so können wir Ilsfeld 
und seine Teilorte voranbringen und gestalten.
Um lange Wartezeiten zu vermeiden, bitte ich Sie unter Tel. 
07062/9042-10 oder per E-Mail an buero.buergermeister@
ilsfeld.de einen Termin unter einer kurzen Angabe Ihres An-
liegens zu vereinbaren. Vielen Dank.
Ich freue mich auf den persönlichen Austausch mit Ihnen.
Bernd Bordon, Bürgermeister

Aus dem Gemeinderat

Sitzungsbericht Technischer Ausschuss 1.7.2025
In seiner Sitzung am 1. Juli 2025 befasste sich der Technische Aus-
schuss mit folgenden Tagesordnungspunkten:

TOP 1
Anbau einer landwirtschaftlichen Berge- und Maschinenhal-
le, FlSt. 5897, Hetzenberg 1
Die Bauherrin beabsichtigt den Anbau einer ca. 10,00 m x 10,00 
m großen landwirtschaftlichen Berge- und Maschinenhalle zzgl. 
eines ca. 4,00 m x 10,00 m großen Vordachs auf dem Grundstück 
FlSt. 5897, Hetzenberg 1 in Ilsfeld. Hierfür wurde ein Bauantrag 
nach § 58 LBO eingereicht. In der Sitzung des Technischen Aus-
schusses soll über die planungsrechtliche Zulässigkeit des Vorha-
bens entschieden werden.
Das Baugrundstück befindet sich im Außenbereich der Gemein-
de Ilsfeld. Die Zulässigkeit des Bauvorhabens ist nach § 35 BauGB 
zu beurteilen. Gemäß § 36 BauGB entscheidet die Baurechtsbe-
hörde über die Zulässigkeit von Vorhaben nach § 35 BauGB im 
Einvernehmen mit der Gemeinde.
Die Flächen im Außenbereich sollen größtmöglich geschont wer-
den. Bauvorhaben im Außenbereich sind deshalb gemäß § 35 

Abs. 1 BauGB grundsätzlich nur dann zulässig, wenn öffentliche 
Belange nicht entgegenstehen, die ausreichende Erschließung 
gesichert ist und wenn es sich um ein sog. „privilegiertes Vorha-
ben“ handelt.
Nach § 35 Abs. 1 Nr. 1 BauGB ist ein Vorhaben privilegiert, wenn 
es einem landwirtschaftlichen Betrieb dient und nur einen unter-
geordneten Teil der Betriebsfläche einnimmt. Die Baurechtsbe-
hörde hat mitgeteilt, dass die Privilegierung für das Bauvorhaben 
gemäß § 35 Abs. 1 Nr. 1 BauGB laut Aussage des Landwirtschaft-
samtes angenommen werden kann.
Die ausreichende Erschließung nach § 35 Abs. 1 BauGB ist gesi-
chert. Neue Anschlüsse an die Abwasserbeseitigungs- sowie Was-
serversorgungsanlage der Gemeinde Ilsfeld sind nicht vorgesehen.
Öffentlich-rechtliche Belange stehen dem Vorhaben nach An-
sicht der Verwaltung nicht entgegen. Die Voraussetzungen für 
die Zulässigkeit des Bauvorhabens nach § 35 BauGB liegen vor. 
Das Einvernehmen gemäß § 36 BauGB ist zu erteilen.
Frau Krockenberger erläuterte den Sachverhalt im Detail.
Nach ausführlicher Beratung fasste der Technische Ausschuss 
einstimmig den Beschluss, das gemeindliche Einvernehmen zum 
Anbau einer landwirtschaftlichen Berge- und Maschinenhalle auf 
dem FlSt. 5897, Hetzenberg 1 in Ilsfeld zu erteilen.

TOP 2
Stellplätze für Wohnmobile und Wohnwagen, FlSt. 1752, 
Burgweg 9, Ilsfeld-Auenstein
Die Grundstücke FlSt. 1752, 1757 und 1758, Burgweg 9, liegen im 
Außenbereich von Ilsfeld-Auenstein. Die Zulässigkeit von Bauvor-
haben ist demnach gemäß § 35 BauGB zu beurteilen. Bauvorha-
ben im Außenbereich sind grundsätzlich nur zulässig, wenn es sich 
um ein privilegiertes Vorhaben i. S. d. § 35 Abs. 1 BauGB handelt.
Das Anwesen Burgweg 9 wurde ursprünglich als privilegierte 
landwirtschaftliche Hofstelle errichtet. Im Jahr 2002 ist eine Bau-
genehmigung für den Umbau und die Erweiterung des bestehen-
den Wohnhauses für die damaligen Erwerber der Immobilie erteilt 
und damit die nicht privilegierte Nutzung zugelassen worden.
Bereits im Jahr 2013 hat die Eigentümerin eine informelle Bauvo-
ranfrage bei der Baurechtsbehörde eingereicht. Die Baurechtsbe-
hörde hat anschließend darauf hingewiesen, dass für das Vorha-
ben zwingend eine Baugenehmigung zu beantragen ist und es 
sich bei dem Vorhaben um keine privilegierte Nutzung im Außen-
bereich handelt. Ein Bauantrag wurde allerdings nicht eingereicht.
Im Jahr 2020 wurde im Rahmen einer Baukontrolle festgestellt, 
dass auf den Flurstücken 1752 und 1757 ohne Genehmigung ein 
Abstellplatz für Wohnmobile und Wohnwägen betrieben wird. Die 
Eigentümerin wurde daraufhin erneut zur Einreichung eines Bau-
antrags und einer detaillierten Betriebsbeschreibung aufgefor-
dert, um den Bestand an Stellplätzen baurechtlich abschließend 
prüfen zu können. Im Juni 2020 wurde schließlich eine Baugeneh-
migung für das Abstellen von 59 Campingfahrzeugen beantragt. 
Die beantragten Stellplätze befinden sich laut Antragsunterlagen 
auf den Flurstücken 1752, 1757 und auch auf dem Flurstück 1758. 
Nach mehrmaligen Nachforderungen von verschiedenen Unter-
lagen hat die Baurechtsbehörde der Antragstellerin im März 2021 
mitgeteilt, dass der beantragte Umfang nicht genehmigungsfähig 
ist und die Anzahl der Stellplätze auch nicht dem bei der Baukon-
trolle 2020 vorgefundenen Zustand entspricht.
Um den tatsächlichen Bestand an Stellplätzen zu regeln, eine wei-
tere illegale Ausdehnung zu verhindern und den baurechtswidri-
gen Zustand zu beseitigen, wurde verwaltungsintern bereits vor 
Übergang der Baurechtszuständigkeit auf den GVV Schozach-
Bottwartal diskutiert, einen öffentlich-rechtlichen Vertrag mit der 
Betreiberin zu schließen. Die Möglichkeiten sowie Rahmenbedin-
gungen des Vertrags wurden im November 2021 zwischen der 
Baurechtsbehörde und der Bauherrin abgestimmt. Im November 
2023 hat die Baurechtsbehörde dem FB Planen und Bauen einen 
ersten Entwurf des öffentlich-rechtlichen Vertrags zukommen 
lassen. Hierzu hat die Gemeinde im Januar 2024 eine Stellung-
nahme abgegeben, woraufhin der Vertragsentwurf von der Bau-
rechtsbehörde überarbeitet wurde. Der finale Vertragsentwurf ist 
am 27.5.2025 bei der Gemeinde eingegangen.
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Durch den öffentlich-rechtlichen Vertrag werden insgesamt 30 
Stellplätze für das Abstellen von Campingfahrzeugen auf dem 
Flurstück 1752 zugelassen. Im Übrigen wird auf die nicht öffentli-
che Anlage zum Tagesordnungspunkt verwiesen.
Für den Vertragsschluss ist das Einvernehmen gemäß § 36 BauGB 
erforderlich, da es sich um ein sonstiges Vorhaben im Außenbe-
reich handelt.
Der öffentlich-rechtliche Vertrag dient der einzelfallbezogenen 
Regelung des derzeit baurechtswidrigen Zustands und grenzt 
die mögliche Nutzung des Grundstücks klar ein. Die Verwaltung 
schlägt vor, das Einvernehmen nach § 36 BauGB zu erteilen.

 
 Foto: EG

Frau Krockenberger erläuterte den Sachverhalt im Detail.
Nach ausführlicher Beratung fasste der Technische Ausschuss mit 
8 Ja-Stimmen und 1 Enthaltung den Beschluss, das gemeindliche 
Einvernehmen gemäß § 36 BauGB zu erteilen. Des Weiteren wur-
de die Verwaltung ermächtigt, den öffentlich-rechtlichen Vertrag 
zu unterzeichnen.

TOP 3
Informationen und Bekanntgaben
Es lagen keine Informationen und Bekanntgaben vor.

TOP 4
Anfragen
Es wurden keine Anfragen an die Verwaltung gestellt.

Ilsfeld aktuell

L 1100/L 1102/K 2086 – Fahrbahndeckensanierung 
und Umbau von vier Knotenpunkten in Ilsfeld 
(Landkreis Heilbronn)
Beginn des dritten Bauabschnitts an der L 1100: Umbau 
des dritten Knotenpunkts ab 13. Juli 2025
Ab Sonntag, 13. Juli 2025 beginnt das Regierungsprä-
sidium Stuttgart (RPS) mit den Arbeiten im dritten Bau-
abschnitt an der L 1100 nach dem Knotenpunkt zum 
Gewerbegebiet Bustadt bis vor den Knotenpunkt der Ei-
senbahnstraße in Auenstein. Dies bringt eine Vollsperrung 
der L 1100, inklusive beider Autobahnauffahrten, mit sich.
Wegen des guten Baufortschritts in den ersten beiden Bauab-
schnitten beginnen die Arbeiten im dritten Bauabschnitt be-
reits am Sonntag, 13. Juli 2025. Hierzu ist es notwendig, die 
L 1100 nach dem Knotenpunkt zum Gewerbegebiet Bustadt 
bis vor dem Knotenpunkt der Eisenbahnstraße in Auenstein 
voll zu sperren. Beide Autobahnauffahrten sind in diesem 
Bauabschnitt voll gesperrt. Die Tankstelle Aral ist aus Rich-
tung Wüstenhausen/Auenstein erreichbar. Die Umleitung für 
den Autoverkehr erfolgt für die Fahrtrichtung Untergruppen-
bach und Wüstenhausen über die L 1100 in Richtung Flein 
Waldkreuzung, weiter über die K 2155 nach Untergruppen-
bach und über die K 2086 nach Wüstenhausen. Für die Fahrt-
richtung Lauffen/Flein gilt dieselbe Umleitung in umgekehr-
ter Richtung. Für die Fahrrichtung Beilstein/Ilsfeld erfolgt die 
Umleitung über die K 2156 nach Pfahlhof weiter nach Winzer-
hausen und über die K 1617 zurück nach Auenstein. Für die 
Fahrtrichtung Beilstein/Abstatt erfolgt die Umleitung über 
die K 2089 durch Auenstein/Helfenberg/Söhlbach.
Der Radweg ist von der Tankstelle Aral bis zum Ortseingang 
Ilsfeld gesperrt. Die Umleitung für die Fahrtrichtung Ilsfeld 
erfolgt durch die Hauptstraße in Auenstein, dann weiter über 
die Eisenbahnstraße. Von dort führt der Weg weiter auf dem 
Radweg entlang der Schozach nach Ilsfeld. Für die Fahrtrich-
tung Abstatt/Wüstenhausen gilt dieselbe Umleitung in um-
gekehrter Richtung.
Der P+M-Parkplatz in Ilsfeld ist für den Zeitraum von Mon-
tag, 5. Mai voraussichtlich bis Montag, 15. Dezember 
2025 voll gesperrt.
Über die weiteren Abschnitte wird das Regierungspräsidium 
Stuttgart rechtzeitig in weiteren Pressemitteilungen infor-
mieren. Die Kosten für die Gesamtmaßnahme belaufen sich 
auf etwa 5 Millionen Euro. Neben dem Land beteiligen sich 
die Gemeinde Ilsfeld, der Landkreis Heilbronn, die Autobahn 
GmbH sowie die Syna GmbH an den Kosten. Das Regierungs-
präsidium Stuttgart bittet alle Verkehrsteilnehmerinnen und 
Verkehrsteilnehmer um Verständnis für die Beeinträchtigun-
gen während der Bauzeit.

Glasfaserausbau in der Gemeinde Ilsfeld
Jeder einzelne Bauabschnitt (sogenannte NVT) wird von Vertre-
tern der Gemeinde, der DGN und der von der DGN beauftragten 
Fachfirma im Rahmen einer Vor-Ort-Begehung abgenommen. 
Mängel werden dokumentiert und protokolliert und es wird 
nachgehalten, dass diese Mängel beseitigt werden.
Am 2.7.2025 war ein 6-stündiger Abnahmemarathon für Auen-
stein angesetzt. Dieser wurde nach 45 Minuten abgebrochen. Zu 
schlecht waren die Arbeiten in den jeweiligen Gehwegen. Die DGN 
wird nun erst mal für einen abnahmefähigen Zustand sorgen.
Allgemein sind in Auenstein sehr viele Ausbesserungsarbeiten in 
der Durchführung. Auch diesmal mit einer sehr mäßigen Kom-
munikations- und Sicherungsstrategie der von der DGN beauf-
tragten Firma Fiber Solutions. Sämtliche Beschwerden, die uns 
erreicht haben, sind berechtigt. Wenn auch manche Nachrichten-
tonalität fraglich gewesen ist.

SICHER ist SICHER

HELM ANZIEHEN 
BEIM FAHRRADFAHREN

Foto: MelkiNimages/E+/Getty Images Plus



Ilsfelder Nachrichten· 10. Juli 2025 · Nr. 28    |   7

Auf Druck von unserer Seite wurden nun mit höherer Priorität die 
offenen Bereiche in den Straßen und Gehwegen abgearbeitet. 
Aktuell zum Beispiel im Bereich der Weinbergstraße. 
In Ilsfeld gibt es viele Bereiche, die ganz gut laufen/gelaufen sind. 
Probleme gab/gibt es aber zum Beispiel beim Ausbau im „Gen-
tach“. Die Bauausführung ist weder im Sinne der Gemeinde noch 
der DGN.
Aktuell am unaufgeregtesten verlaufen die Arbeiten in Schozach. 
Wir sind zuversichtlich, dass es so bleibt.
Die DGN zeigt sich in der Summe aktuell als guter, verlässlicher 
Partner.
Unzuverlässige Trupps bekommen keine zweite Chance. Leider 
ist diese Sachlage für Auenstein vorerst nicht zutreffend.

 
 Fotos: Gemeinde Ilsfeld

Zweckverband Musikschule Schozachtal

Verbandsversammlung des Zweckverbands Musikschule 
Schozachtal
Die nächste Verbandsversammlung des Zweckverbands Musik-
schule Schozachtal findet am Montag, 21.7.2025 um 19.00 Uhr
im Sitzungssaal des Rathauses in Untergruppenbach statt.
Tagesordnungspunkte
Öffentlicher Teil
1. Vorstellung der Schülerinnen und Schüler des Musikschulsti-

pendiums 2025/2026
•  Hannah Schmidt, Violine
•  Hannah Joos, Klavier
•  Christine Parsche, Klavier
•  Vadym Hrybynenko, Klavier
•  Ekaterina Kovaleva, Klavier
•  Noemi Dammann, Trompete
•  Simon Schoger, Klarinette

2. Änderung der Schul- und Gebührenordnung
3. Ergänzung des Haustarifvertrags

– Anwendung von § 29 TVöD (Arbeitsbefreiung)
4. Außerplanmäßiger Aufwand zur Umstellung auf Windows 11

– Ersatzbeschaffung einer Hard- und Software
5. Annahmen von Spenden
6. Verschiedenes/Bekanntgaben
Es schließt sich ein nicht öffentlicher Teil an.
gez. Andreas Vierling, Verbandsvorsitzender

Kinder, Jugend und Bildung

Wahnsinnige Hitze am vergangenen Mittwoch, 2. Juli 2025 ….
… doch die Küchenmeister reagieren mit cooler Idee
Am bisher heißesten Tag in diesem Jahr (zumindest in Ilsfeld), 
haben sich die Küchenmeister kurzerhand etwas anderes ein-
fallen lassen als die geplante Pizza aus dem Backofen. Es gab 
Melonen-Pizza.
Was das ist, wissen sicherlich viele Leser der Ilsfelder Nachrich-
ten nicht und das ist wirklich schade, denn eine Melonen-Pizza ist 
in der heißen Sommerzeit eine leckere Alternative zu Obstsalat, 
Fruchtspießen, Beerenquark und Co.
Alle Früchte, die es im eigenen Garten bzw. zu kaufen gibt, kön-
nen hier je nach Vorliebe und Geschmack, nachdem man eine 
Wassermelone in Scheiben (Pizzaform) geschnitten und mit Na-
turjoghurt bestrichen hat, verwendet werden. Als geriebenen 
Käse verwendet man hier frisch geraspelte weiße Schokolade. 
Mmh lecker!
Hier hat die Fantasie ganz freien Lauf und somit ist jede Melonen-
Pizza auch wirklich etwas fürs Auge. Und wie heißt es so schön? 

Das Auge isst mit. Und so ließen es sich die Küchenmeister an ei-
nem, mit Servietten-Schwänen schön eingedeckten Tisch, sicht-
lich schmecken.
Für den Fachbereich Kinder – Jugend – Bildung
Tanja Scheuermann

Die Buchpräsentationen im Leseclub gehen weiter
Bereits Ende Juni konnten wir 
der Buchpräsentation unse-
res Leseclubmitglieds Iva lau-
schen. Denn „Der zauberhafte 
Wunschbuchladen“ von Katja 
Frixe, mit den tollen Zeich-
nungen der Malerin Florentine 
Prechtel, hatten es Iva angetan 
und das, obwohl dieses Buch 
mit 179 Seiten eigentlich ab 
Klassenstufe 5 ist.
Kurzerhand wurden wir Teil 
vom Wunschbuchladen. Wie 
passend, denn er ist ein Ort vol-
ler Bücher, Abenteuer und Magie für die Hauptperson dieses Bu-
ches Clara, die sich nach dem Umzug ihrer besten Freundin, sehr 
alleine fühlt und sich gerne mit ihrem reimenden Kater Gustav, im 
Buchladen der freundlichen Frau Eule trifft und somit eine wun-
derbare Rückzugsmöglichkeit hat …
Fast so, wie bei uns im Leseclub, der 2x wöchentlich in der Medio-
thek stattfindet.
Liebe Iva, besten Dank für deine so toll, mit der Stimme spielende 
und auf den Punkt gebrachte Buchpräsentation.
Theo Kaufmann, einer unserer ehrenamtlichen Unterstützer in 
der Donnerstags-Leseclub-Gruppe und 1. Vorsitzender vom Ver-
ein für Leseförderung e.V. aus Waiblingen, überraschte Iva eine 
Woche später mit genau diesem Buch, welches er für Iva gekauft 
hatte. Iva konnte nun selbst entscheiden, was mit „ihrem“ Buch 
geschehen sollte. Sie könnte das Buch mit nach Hause nehmen, 
in unserem Schrank im Leseclub-Zimmer platzieren oder auch als 
Bestand in der Mediothek einpflegen lassen. Und wie man auf 
dem Foto erkennen kann, hat sich Iva für die Mediothek entschie-
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den, denn sie möchte, dass sich viele weitere Leser*innen an die-
sem, „ihrem“ Buch erfreuen.
Wie schön, Iva, dass du auch anderen Leser*innen dies ermögli-
chen möchtest.
Tanja Scheuermann, Kinder-Jugend-Bildung

Bauernverband Heilbronn-Ludwigsburg e.V.

Infoabend zur landwirtschaftlichen Reise nach Südafrika
Der Bauernverband Heilbronn-Ludwigsburg wird nach Südafrika 
reisen. Landwirtschaftliche Betriebsbesichtigungen zu den The-
men Weinbau, Schafe, Rinder, Getreide, Sojabohnen und tropische 
Früchte wie Mango sind geplant. Auf dem Programm stehen au-
ßerdem ein Besuch des Tafelbergs bei Kapstadt, das Kap der Gu-
ten Hoffnung und die Pinguine am Boulders Beach. Die Reise führt 
zum botanischen Garten in Nelspruit, in ein privates Naturreservat 
und es geht auf Foto-Safari durch das afrikanische Buschland.
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen zu einem Informati-
onsabend am Mittwoch, 30. Juli 2025 um 19.00 Uhr in der Vi-
nothek Ilsfeld, Daimlerstraße 8. Anmeldungen zum Informations-
abend sind nicht erforderlich.
Die Reise findet vom 18. bis 30. Januar 2026 statt.
Weitere Informationen und die Anmeldungen zur Reise sind er-
hältlich beim Bauernverband Heilbronn-Ludwigsburg e.V., Gar-
tenstr. 54, 74072 Heilbronn, Tel. 07131/88829-0 und im Internet 
unter www.bauernverband-hn-lb.de.
Anmeldeschluss zur Reise ist der 5.9.2025.

Landratsamt Heilbronn

Aktuelle Probleme bei Abfallabfuhr
Landkreis nimmt Abfuhrunternehmen in die Pflicht
In einzelnen Kommunen des Landkreises Heilbronn sind in letzter 
Zeit Behälter für Bioabfall sowie auch Restmüllbehälter nicht oder 
mit größerer Verspätung geleert worden. Auch aktuell gibt es noch 
immer in verschiedenen Teilen des Landkreises Verzögerungen.
Zuständig für die Leerung der Bioabfall- und Restmüllbehälter ist 
das vom Landkreis Heilbronn beauftragte Unternehmen PreZero 
Service Süd. „Wir haben mit PreZero konstruktive Gespräche auf der 

Ebene der Geschäftsführung geführt“, sagt Beate Fischer, Leiterin 
der Abfallwirtschaft Landkreis Heilbronn. „Hierbei wurde klar kom-
muniziert, dass die verspätete Abfuhr nicht ohne Folgen bleiben 
kann.“ Außerdem habe der Landkreis klar seinen Standpunkt deut-
lich gemacht, dass die derzeitige Situation nicht hinnehmbar sei.
Alexander Ludwig, Geschäftsführer der PreZero Service Süd, be-
dauert die aktuelle Situation im Gespräch mit den Verantwortli-
chen des Landkreises Heilbronn sehr: „Wir haben in den vergan-
genen Wochen unsere Dienstleistungen nicht in der Qualität 
erbracht, die unsere Auftraggeber zurecht von uns erwarten. Da-
für möchten wir uns auch bei den Bürgerinnen und Bürgern ent-
schuldigen, denen Unannehmlichkeiten entstanden sind.“ Um 
künftig auch den eigenen Ansprüchen wieder besser gerecht zu 
werden, habe PreZero daher Maßnahmen auf den Weg gebracht, 
die kurzfristig Wirkung zeigen sollen. „Unter anderem verstärken 
wir unsere Disposition und organisieren die Sammelstrukturen 
so, dass im Bedarfsfall kurzfristig Unterstützung aus anderen 
Standorten nachgeführt werden kann“, so Ludwig weiter.
Für die aktuelle Situation hat PreZero Service Süd zugesagt, die 
Behälter nachzuleeren. „Wir haben die Sammelteams um weite-
re Fahrzeuge mit Kollegen aus Knittlingen und Asperg ergänzt“, 
sagt PreZero-Pressesprecher Boris Ziegler.
Die Abfallwirtschaft des Landkreises empfiehlt weiterhin allen 
betroffenen Haushalten, die vollen Behälter am Straßenrand ste-
henzulassen.
Informationen gibt es auf der Abfall-App des Landkreises, der 
Webseite des Abfallwirtschaftsbetriebs, www.aw-landkreis-heil-
bronn.de, sowie auf den Social-Media-Kanälen des Landkreises 
Heilbronn.

Aus dem Standesamt

Sterbefall
1.7.
Alfred Karl Knödler, Helfenberg

Auf einen Blick

Veröffentlichung von Alters- und Ehejubilaren
Nach § 50 Abs. 2 Satz 5 Bundesmeldegesetz dürfen Altersjubilä-
en ab dem 70. Geburtstag, dann jeder fünfte weitere Geburtstag 
veröffentlicht werden.
Ehejubiläen werden ab der goldenen Hochzeit veröffentlicht. 
Personen, die keine Veröffentlichung im Amtsblatt oder in der 
Heilbronner Stimme wünschen, können bei der Gemeindever-
waltung einen Sperrvermerk beantragen. Das Formular ist auf 
der Homepage unter Formulare zu finden. 
Bei Fragen gerne an Frau Grözing, Tel. 07062/9042-26 oder E-Mail: 
katrin.groezing@ilsfeld.de wenden.

Glückwünsche

Wir wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern, die im Laufe der 
kommenden Woche ihren Geburtstag feiern – auch den nicht 
genannten – für das neue Lebensjahr alles Gute und vor allem 
Gesundheit.

Geburtstage
Wir gratulieren:
Frau Marga Frida Kleinknecht zum 85. Geburtstag
Herrn Heinz Eberhard Müller zum 80. Geburtstag
Frau Christa Hachenbruch-Großer zum 75. Geburtstag
Frau Ursula Gerda Neumann zum 75. Geburtstag
Frau Christa Ursula Dammann zum 70. Geburtstag
Herrn Hans Karl Thelen zum 70. Geburtstag
Frau Martha Irma Schmidt zum 90. Geburtstag
Herrn Peter Berndt Bolius zum 70. Geburtstag
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Jubilare

Goldene Hochzeit – 50 Jahre
Die Eheleute Jürgen Ernst Josef und Gabriele Neuenhaus feiern 
ihre goldene Hochzeit.
Zu diesem Ereignis die besten Glückwünsche.

Mediothek

Öffnungszeiten Mediothek
Mo. geschlossen
Di.  10.00 – 19.00 Uhr (durchgehend)
Mi.  14.30 – 18.00 Uhr
Do.  14.30 – 18.00 Uhr
Fr.  10.00 – 13.00 Uhr
Sa.  10.00 – 13.00 Uhr
König-Wilhelm-Str. 80, 74360 Ilsfeld, Tel. 07062/9042-15,
E-Mail mediothek@ilsfeld.de, www.ilsfeld.de/mediothek
Folgen Sie uns doch auch auf Instagram und Facebook unter 
mediothek.ilsfeld

HEISS AUF LESEN startet bald wieder – am Di., 22.7. 
geht es los
Wir feiern Jubiläum - die Ferienlese-
aktion HEISS AUF LESEN steigt die-
ses Jahr zum fünften Mal! In diesem 
Sommer geht HEISS AUF LESEN von 
Di., 22.7. bis Do., 20.9.2025
Hier noch einige Infos, was HEISS AUF 
LESEN ist und wie es funktioniert:
Was ist HEISS AUF LESEN?
HEISS AUF LESEN ist eine Sommerferi-
en-Leseaktion für Kinder und Jugend-
liche von der Grundschule bis ins Teenageralter.
Wann beginnt HEISS AUF LESEN?
HEISS AUF LESEN beginnt am Di., 22. Juli und geht bis Sa., 20. Sep-
tember.
Wer kann mitmachen
Mitmachen können alle Schülerinnen und Schüler (ab Klasse 2 
nach den Sommerferien bis zu Klasse 10 nach den Sommerferien)
Wie kann man mitmachen?
Mitmachen ist kinderleicht und kostenlos. Anmeldekarten gibt 
es für Grundschüler über die Schule, für alle anderen bei uns 
in der Mediothek oder auch online auf unserer Homepage. In 
der Woche vor dem HEISS AUF LESEN-Start werden die Anmel-
dekarten in den Grundschulen Ilsfeld und Auenstein in allen 
Klassen verteilt. Bitte für die Anmeldung dann die ausgefüllte 
Anmeldekarte mit in die Mediothek bringen. Bitte beachten: 
Zum Mitmachen brauchst du einen Mediotheksausweis.
Nach der Anmeldung erhälst du dein Logbuch und leihst dir ein 
Buch oder mehrere Bücher aus. Für dich exklusiv steht das HEISS 
AUF LESEN-Regal bereit. Aus diesem darfst du maximal 2 Bücher 
pro Mediotheksbesuch ausleihen. Wenn du im HEISS AUF LESEN-
Regal nicht fündig wirst oder aktuell an einer spannenden Reihe 
bist, die du unbedingt weiterlesen möchtest, so darfst du dich 
auch aus unseren normalen Bücherregalen „bedienen“. Natürlich 
darf es kein Buch sein, das du bereits gelesen hast!
Bei der Rückgabe des gelesenen Buches oder der gelesenen Bü-
cher hast du eine oder max. zwei Bewertungskarten im Logbuch 
ausgefüllt und unterhälst dich kurz mit jemandem aus dem Biblio-
theksteam über das Buch/die Bücher. Bitte beachte: Pro Tag neh-
men wir nur 2 HEISS AUF LESEN-Bücher zurück! Achte darauf, dass 
die Bücher, die du ausleihst, zu deinem Lesevermögen passen.
Danach darfst du pro Buch einen Losabschnitt in die Lostrommel 
werfen, sodass bereits ab dem ersten gelesenen Buch die Chan-
ce besteht, bei der Verlosung während der Abschlussparty einen 
Preis zu gewinnen. Maximal für 5 gelesene Bücher können Los-

 
 Foto: RP Stuttgart

abschnitte in die Lostrommel geworfen werden. Natürlich kannst 
du nach den 5 ersten Büchern weiterlesen. Für jedes weitere Buch 
bekommst du dann einen Stempel von uns. Bei jedem 5. gelese-
nen Buch darfst du auch unseren Yes-Buzzer drücken.
Außerdem: Für das erste abgestempelte Buch gibt es 2 Ku-
geln Eis bei Aggys Eiscafé und 1 Brezel bei einer Nestel-Filiale 
(nur einmalig und nur mit abgestempeltem Logbuch, muss 
bis spätestens Sa., 20.9. eingelöst werden).
Die Abschlussparty mit Urkundenverleihung (Urkunde erhält nur, 
wer mindestens 3 Bücher gelesen hat) und Preisverlosung findet 
dieses Jahr am Freitag, 26.9.2025 um 16.00 Uhr (wahrschein-
lich) in der Gemeindehalle Ilsfeld statt. Bitte merke dir diesen 
Termin schon einmal vor.
HEISS AUF LESEN wird koordiniert durch die Fachstelle für das 
öffentliche Bibliothekswesen im Regierungspräsidium Stuttgart.

Umwelt aktuell

Recyclinghof Ilsfeld

Ilsfeld, Mercedesstraße
Donnerstag, Freitag: 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag:     9.00 – 13.00 Uhr

Häckselplatz Erddeponie Neckarwestheim

Freitag:    13.30 – 17.00 Uhr
Samstag:    10.00 – 14.00 Uhr
Für abweichende Öffnungszeiten (Feiertage) informieren Sie sich 
bitte auf unserer Homepage.

Landratsamt Heilbronn

Schadstoffsammlung am Samstag, 19. Juli 2025
Am Samstag, 19. Juli macht das Schadstoffmobil an folgenden 
Stellen im Landkreis Heilbronn Halt:

Zeit Ort Sammelstelle
10.30 – 
11.00

Auenstein Platz bei der Firma Brixner

11.30 – 
12.30

Abstatt Parkplatz vor der Wildeckhalle

13.30 – 
14.30

Neckarwestheim Recyclinghof, Otto-Hahn-Straße

15.00 – 
16.30

Ilsfeld Recyclinghof, Mercedesstraße

Privathaushalte können dort schadstoffhaltige Abfälle in haus-
haltsüblichen Mengen kostenlos abgeben. Abfälle werden auf 
diese Weise garantiert ordnungsgemäß beseitigt und verwertet.
Angenommen werden u.a.
• Pflanzen- und Holzschutzmittel
• Gifte, Säuren und Laugen
• Farb- und Lackreste, Verdünner
• Chemikalien, quecksilberhaltige Stoffe
• Leuchtstoffröhren.
Nicht angenommen werden u.a.
• Abfälle aus Gewerbebetrieben
• Gebinde größer als 50 Liter.
Chemikalien dürfen nicht zusammengemischt werden. Wenn 
möglich, sollten die Originalverpackungen zur Sammelstelle mit-
gebracht werden.
Die Schadstoffe werden vor Ort den Mitarbeitenden der Samm-
lung übergeben. Einfach abgestellte Abfälle können zur Gefahr 
für Mensch und Umwelt werden.
Für handelsübliche Wandfarben (Dispersionsfarben) gelten Be-
sonderheiten. Dispersionsfarben (keine Ölfarben und anderes) 
können von Privatanliefernden jederzeit in den Entsorgungs-
zentren/ Müllannahmestellen Eberstadt und Schwaigern-Stetten 
sowie auf dem Recyclinghof in Neckarsulm-Stadt, Rötelstraße 3, 
zu den jeweiligen Öffnungszeiten kostenlos abgegeben werden. 
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Vollständig ausgehärtete Dispersionsfarbreste dürfen bedenken-
los in die graue Restmülltonne.
Eine Übersicht aller Sammeltermine sowie die Öffnungszeiten 
der Entsorgungsbetriebe und der Recyclinghöfe im Landkreis 
Heilbronn sind unter www.aw-landkreis-heilbronn.de abrufbar.

Hausmülldeponien

Öffnungszeiten
Eberstadt und Schwaigern-Stetten
Beide Entsorgungszentren im Landkreis Heilbronn haben ein-
heitliche Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag:   8.00 – 12.00 Uhr
      13.00 – 16.15 Uhr
Samstag:     8.00 – 13.15 Uhr

Soziale Einrichtungen

Beratung für Menschen mit (drohender)  
Behinderung und deren Angehörige
Die ergänzende unabhängige Teilhabeberatung (EUTB) Land-
kreis Heilbronn mit Sitz in Neuenstadt a. K. berät Menschen mit 
(drohender) Behinderung und deren Angehörige zu Fragen rund 
um die Themen Rehabilitation und Teilhabe. 
Wir bieten Beratungen in unseren Räumen in der Hauptstraße 51 
in Neuenstadt a. K., Beratungen per Telefon und E-Mail sowie Vi-
deoberatung und aufsuchende Beratung an.
Für Terminvereinbarungen melden Sie sich bitte telefonisch unter 
07139/536888 5 oder E-Mail: teilhabeberatung05@eutb-thbw.de.
Die offene Sprechstunde (ohne Termin) findet montags von 12.30 
bis 16.00 Uhr und freitags von 9.00 bis 13.30 Uhr statt.

Diakoniestation 
Schozach-Bottwartal e. V.

Wir sind von Montag bis Mittwoch in der Zeit von 8.00 bis 14.00 
Uhr, Donnerstag von 8.00 bis 16.00 Uhr und Freitag von 8.00 bis 
13.00 Uhr unter Tel. 07062/973050 für Sie erreichbar.
Sie finden uns im Erdgeschoss des Gesundheitszentrums Auen-
stein, Beilsteiner Straße 33, 74360 Ilsfeld-Auenstein. 
Bitte vereinbaren Sie vor Ihrem Besuch einen Termin mit uns.

Gesamt-Pflegedienstleitung: Nadine Bosch
Tel. 07062/97305-15

Häusliche Kranken- und Altenpflege
Teamleitung: Ursula Wüstholz
Tel. 07062/97305-27

Termine für Qualitätssicherungsbesuche können Sie am bes-
ten am Donnerstag und Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr vereinba-
ren unter Tel. 07062/97305-18.

Tagespflege
Leitung: Melina Chan
Tel. 07062/97305-28

Hauswirtschaftliche Versorgung und Familienpflege
Einsatzleitung: Stefanie König
stellv. Einsatzleitung: Ilona Hinze
Tel. 07062/97305-13

Verwaltung
Bianca Merkt und Nicole Schöne
Tel. 07062/97305-0, Fax 07062/97305-20

Geschäftsführung
Hans-Jürgen Simacher, Tel. 07062/97305-12
www.diakonie-ilsfeld.de, E-Mail: info@diakonie-ilsfeld.de

IAV-Beratungsstelle für ältere, 
hilfe- und pflegebedürftige Menschen

Sie finden Beratung und Unterstützung bei
• Krankheit, Alter und Behinderung,
• Pflegebedürftigkeit und damit verbundenen finanziellen und 

organisatorischen Fragen,
• der Vermittlung von ambulanten und stationären Hilfen rund 

um Pflege, Krankheit, Alter und Behinderung.
Die Beratung ist neutral, trägerübergreifend, kostenlos und un-
terliegt der Schweigepflicht.
 Ihr Ansprechpartner für die Gemeinden Abstatt, Beilstein, Ilsfeld 
und Untergruppenbach inkl. der Teilorte ist Herr Jürgen Kohler.

Die Beratungszeiten sind
Dienstag und Mittwoch, 9.00 – 12.00 Uhr
Telefon 07062/9730518, IAV-Stelle Ilsfeld, Beilsteiner Straße 33
Selbstverständlich können für Beratungsgespräche auch Haus-
besuche vereinbart werden.

Königin-Charlotte-Stift

Schwabstraße 33, 74360 Ilsfeld, Tel. 07062/91652-0 und Fax -290
Hausleitung: Jochen Burkert
Leitung Sozialdienst: Kathrin Sander

Ehrenamt sucht dich
Ehrenamtliche Mitarbeiter sind eine große Bereicherung für das 
Leben älterer Menschen. Sie bringen Freude, Wärme, Zuwendung 
und das Gefühl, nicht vergessen zu sein. Die Anerkennung des 
sozialen bürgerlichen Engagements ist ein zentrales Anliegen in 
der Unternehmensphilosophie der evangelischen Heimstiftung.
Wenn du mit einer ehrenamtlichen Tätigkeit diese Tradition wei-
terleben lassen möchtest und Freude daran hast, Gutes zu tun, 
nimm gerne Kontakt mit uns auf.
Entsprechend deiner Stärken und Möglichkeiten werden wir ge-
meinsam mit dir die passende Tätigkeit finden.
Zum Beispiel: gemeinsam Zeit verbringen, Musik machen und 
gemeinsam Singen, Spaziergänge in Ilsfeld
Wir freuen uns auf dich.
Das KCS-Team

Männerstammtisch 
Sommer, Sonne, Urlaubslaune
Unser legendärer Männer-
stammtisch traf sich in der 
Cafeteria – und diesmal lag 
ein Hauch von Abenteuer in 
der Luft. Das Thema des Nach-
mittags: Urlaub, Reisen und 
natürlich das Motorradfahren 
– mit oder ohne Führerschein. 
Manche Männer haben sich 
erinnert, wie Sie damals mit 15 
Jahren „schwarz“ gefahren sind.
Die Stimmung war sommerlich-leicht, was sicher auch an den ku-
linarischen Highlights lag: Es gab Eis mit frischem Obstsalat, Kaf-
fee und Getränke ganz nach Herrenwunsch – ob mit oder ohne 
Schuss, jeder wie er mag.
Die Männer erzählten lebhaft von ihren Urlaubserlebnissen: Von 
wilden Motorradtouren durch die Alpen, entspannten Tagen am 
Meer und abenteuerlichen Familienreisen. Es wurde viel gelacht, 
gefachsimpelt und natürlich auch ein bisschen geflunkert – wie 
es sich für einen echten Stammtisch gehört.

Alles auf einen Blick
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Ein kleiner Wermutstropfen: Die Ankündigung, dass der nächste 
Stammtisch erst im August stattfinden soll, kam nicht so gut an. 
Die Enttäuschung war groß – aber was die Herren nicht wissen: 
Wir haben sie ein bisschen an der Nase herumgeführt. Die nächs-
te Runde ist nämlich schon früher in Planung. 
Also: Überraschung garantiert!
Bis zum nächsten Mal – und bleibt neugierig.

Tagespflege Ilsfeld 
ASB Region Heilbronn-Franken

Tagsüber bei uns – abends wieder zuhause
Die Tagespflege ist ein Angebot für ältere Menschen, die alleine 
zu Hause wohnen oder von Angehörigen gepflegt werden und 
zeitweilige Unterstützung benötigen. In der Tagespflege verbrin-
gen sie den Tag in der Gemeinschaft und erhalten dabei qualifi-
zierte Pflege und Hilfe durch unser Fachpersonal.

Ziele der ASB-Tagespflege
• Heimaufenthalte vermeiden und verzögern
• in gewohnter räumlicher und sozialer Umgebung verbleiben
• berufstätige Angehörige entlasten sowie bei der Pflege un-

terstützen
• körperliche und soziale Fähigkeiten erhalten
• soziale Kontakte pflegen, Isolation vermeiden
• den Tag sinnvoll gestalten
• Sicherheit, menschliche Wärme und Zuwendung erfahren
• Selbstwertgefühle stärken

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 8.30 bis 16.00 Uhr
Ansprechpartnerin
Birgit Koch (Leitung) und Ansuhka Schmitt (stellv. Leitung)
Brückenstraße 5/1, 74360 Ilsfeld
Tel. 07062/979296, E-Mail: tagespflege-ilsfeld@asb-heilbronn.de

Ambulante Palliativversorgung Region Heilbronn e.V.

Die Spezialisierte ambulante Palliativversorgung Region 
Heilbronn e.V.
Die spezialisierte ambulante palliative Versorgung e.V. (SAPV) ist 
für die Region Heilbronn eine ergänzende Versorgung von Pati-
enten im fortgeschrittenen Stadium einer unheilbaren Erkran-
kung, die unter einer ausgeprägten Symptomatik leiden oder 
eine aufwendige Versorgung benötigen. 
Ziel ist es, die Lebensqualität der Patienten zu erhalten oder zu 
verbessern. Das Palliativ-Care-Team (PCT) der SAPV aus erfah-
renen Pflegekräften und Ärzten will den Betroffenen ein men-
schenwürdiges Leben in ihrer vertrauten Umgebung ermögli-
chen. Im Vordergrund steht nicht eine Behandlung mit dem Ziel 
der Heilung, sondern die Linderung der belastenden Symptome 
wie z.B. Schmerzen, Übelkeit oder Atemnot.
Ihre bisherige Versorgung durch den Hausarzt oder einen 
Pflegedienst bleibt bestehen.
Das Palliativ-Care-Team ergänzt mit spezialisierten Leistungen 
Ihre Behandlung. Das geschieht immer in enger Zusammenarbeit 
mit allen im Versorgungsprozess Beteiligten und ist individuell 
abgestimmt. 
Unsere Einsätze können im häuslichen Bereich, in Pflegeheimen 
oder in anderen Institutionen realisiert werden.
Für Fragen stehen Ihnen gerne Palliativarzt Sigmund Jakob 
und Palliativfachkraft Anja Ferlora zur Verfügung.
Tel. 07134/900180 
Bürozeiten: Montag bis Freitag von 8.00 bis 16.00 Uhr
E-Mail: info@sapv-heilbronn.de 
Weitere Infos: www.sapv-heilbronn.de
Ihr SAPV-Team der Region Heilbronn

Bürger für Bürger e. V. 
Bürgerservice

Bürgerservice für ältere, hilfsbedürftige Menschen
Der Verein Bürger für Bürger (BfB) hilft allen Mitbürgern und 
Mit bürgerinnen der Gemeinden Abstatt, Beilstein, Ilsfeld und 
Untergruppenbach bei Aufgaben des täglichen Lebens, ohne in 

Konkur renz zu gewerblichen Dienstleistern oder Organisationen 
zu treten.
Wir helfen Ihnen bei
• kleinen und großen Fahrdiensten zu Ärzten, Kliniken oder Be-

hörden, inkl. persönlicher Begleitung vor Ort
• Besorgungen in Geschäften am Wohnort
• kleinen handwerklichen Arbeiten in Haus und Garten
• Wohnungs- und Hausbetreuung, z.B. Blumen gießen etc.
• Unterstützung bei Behördengängen, Krankenkassen etc.
• Begleitung aller Art, z.B. Spaziergänge, Friedhof etc.

Ortskoordinator für
Abstatt und Teilorte
Annette Jacob, Tel. 07062/61242 
Beilstein und Teilorte
Ingrid Bauer, Tel. 07062/8802
Otto Sonnenwald, Tel. 07062/8790 
Ilsfeld und Teilorte
Jutta Layer, Tel. 07062/61029
Mechthild Jäger, Tel. 07062/6967
Unter- und Obergruppenbach
Claudia Schlenker, Tel. 07131/970465
Unter- und Oberheinriet
NN
Bürger/innen, die Hilfeleistungen erbringen wollen, wenden sich 
bitte an die zuständigen Ortskoordinatoren.

Psychologische Außensprechstunde in Ilsfeld

Gerne können Sie sich mit Fragen in Verbindung mit
• Ihrem Alltagsleben (als Erwachsene und Jugendliche)
• Ihrer Familie
• Ihren Kindern
• Ihrer Partnerschaft
• Trennung und Scheidung
• Ihrem Arbeitsplatz
an uns wenden, um gemeinsame Ideen und Lösungsmöglichkei-
ten zu entwickeln. Die Erziehungs- und Jugendberatung ist kos-
tenlos. 
Beraten werden Sie durch Silke Gröner, Dipl.-Soz. Arb., systemi-
sche Beraterin, systemische Therapeutin und Paartherapeutin. 
Sie finden uns in unserer Außenstelle in Ilsfeld, Bahnhofstr. 2 (2. 
Obergeschoss).  
Termine erhalten Sie ausschließlich nach Absprache über das 
Sekretariat der psychologischen Beratungsstelle des Kreisdiako-
nieverbandes, Schellengasse 7 - 9, Heilbronn, Tel. 07131/964420.

Außensprechstunde des Jugendamts in Ilsfeld

Sprechstunde des Jugendamts in Ilsfeld
Frau Künzel vom Allgemeinen Sozialen Dienst des Jugendamtes 
Landkreis Heilbronn bietet in den Räumlichkeiten des Rathauses 
Ilsfeld jeden zweiten Montag (ungerade Kalenderwochen) von 
14.00 bis 15.30 Uhr eine Sprechstunde an. Der Allgemeine Sozi-
ale Dienst berät bei Erziehungsthemen/familiären Herausforde-
rungen/Kinderschutzthemen und vermittelt bei Bedarf Hilfen.

proindividuum GmbH Ilsfeld und Umgebung

Ansprechpartnerin: Elisabeth Frick
Brückenstraße 25, 74360 Ilsfeld
Telefon 07062/6598660, Fax 07062/6598661
E-Mail: info@pflegedienst-pro-individuum.de

Tageseinrichtungen für Kinder

Leitungstage
Regelmäßige Schulung und Fortbildung sind für uns Bestandteil 
von Qualität. Am 30.6. und 1.7.2025 fanden in den Räumlichkei-
ten der Bahnhofstraße die Leitungstage für unsere Kindergarten-
leitungen statt. Während der beiden Tage beschäftigten wir uns 
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sowohl mit pädagogischen als auch organisatorischen Themen. 
Leitungskräfte tragen die Verantwortung, Teams zu entwickeln 
und auch in Veränderungsprozessen zu begleiten.
Hierfür wurden verschiedene Methoden zum Teambuilding und 
zur Teambegleitung vorgestellt und ausprobiert.
Neben vielen kleinen Besprechungspunkten auf der Tagesord-
nung, war ein praktischer Inhalt für den pädagogischen Alltag 
beispielsweise das Thema „Übergange im Kindergartenalltag“. 
Auch konnten für den Alltag bestehende Formulare auf Prakti-
kabilität überprüft, neue erstellt oder entsprechend abgeändert 
und vereinheitlicht werden.
Die Leitungstage zeigen uns einmal mehr, wie wertvoll der regel-
mäßige und fachliche Austausch ist. Es waren zwei gelungene 
Tage voller Kombination aus Theorie und Praxis und kollegialem 
Austausch.

TEK Regenbogen

Besuch der Feuerwache in Helfenberg
Am Freitag, 27. Juni 2025 machten sich die „Füchse“ und ein paar 
mutige „Hasen“ auf den Weg nach Helfenberg, wo uns schon der 
Feuerwehrmann Marcel Rinkenauer erwartete. 
Er führte uns zunächst durch die Räume der Feuerwache, wo uns 
vor allem die Umkleidekabine mit den Spinden der freiwilligen 
Feuerwehrfrauen- und Männer sehr interessierte. Marcel zog 
dann mal die ganze Ausrüstung, mit schwerer Jacke, Hose, Helm, 
Atemschutzmaske und Handschuhen, an. Da kam er ganz schön 
ins Schwitzen. 
Bei unserem Rundgang sahen wir auch noch eine historische 
Feuerspritze. Dann war das Feuerwehrauto dran, wo wir sehr viel 
Entdecken konnten. Geduldig und mit Fachwissen beantworte-
te Marcel alle unsere vielen Fragen, richtig aufregend wurde es 
für uns noch mal, als Marcel das Blaulicht und das Martinshorn 
einschaltete. Manche von uns, hielten sich die Ohren zu. Zum 
Abschluss konnten wir das Spritzen mit dem Schlauch auf ganz 
unterschiedliche Bälle üben.
Wir bedanken uns ganz herzlich bei Jakobs Papa für den erlebnis-
reichen Vormittag.
Die Kinder und Erzieherinnen der TEK Regenbogen

Besuch bei Bürgermeister Bernd Bordon
Am 1. Juli 2025 fuhren wir mit dem Bus nach Ilsfeld, um im Rat-
haus den Bürgermeister zu besuchen, der uns Vorschulkinder, die 
sogenannten „Füchse“ der TEK Regenbogen eingeladen hatte. Im 
großen Sitzungssaal nahmen wir alle Platz und bekamen zur Stär-
kung erst einmal eine Brezel und Getränke. 
Danach erzählte uns Herr Bordon von sich und seiner Arbeit und 
fragte jeden von uns nach seinem Namen, seiner Adresse und 
was wir gerne in unserer „Freizeit“ machen. Dabei redeten wir 
über Turnen, Karate, Fußball, chillen, Basteln, nach Tripsdrill ge-
hen, Tablet schauen und Singen. Danach war Zeit für eine Frage-
runde, wir hatten uns tolle Fragen überlegt:
• Was machst du denn den ganzen Tag?
• Warum gibt es in Ilsfeld keine Wasserspender zum Trinken an 

der Straße?
• Warum heißt der Bürgermeister denn Bürgermeister, er macht 

doch keine Burger?
• Darf man an einer Baustelle parken?
• Hast du ein Haustier?
• Warum gibt es im Ilsfelder Freibad kein 3-Meter-Sprungbrett?
• Wieso hast du keinen Hut auf?
• Warum sind in Auenstein gerade so viele Baustellen?
• Was ist dein Lieblingsessen?
Herr Bordon hörte uns sehr aufmerksam zu und hatte auf jede 
Frage eine tolle und für uns verständliche Antwort parat.
Zum Abschluss bekamen wir noch einen Einblick in das Büro von 
Herrn Bordon, bevor wir wieder die Heimreise mit dem Bus antra-
ten. Vielen herzlichen Dank für die Einladung und diesen tollen 
informativen und sehr persönlichen Vormittag.
Die Vorschulkindern der TEK Regenbogen

TEK KunterBunt

Fröhliches Sommerfest im Zeichen der Zootiere
Am 27. Juni 2025 fand unser kunterbuntes Sommerfest im Gar-
ten statt. Unter dem Motto „Zootiere“ feierten Kinder, Eltern und 
Erzieherinnen ein fröhliches Beisammensein bei bestem Wetter.
Den Auftakt machte ein liebevoll gestalteter „Morgenkreis“, bei 
dem die Kinder als Affen, Elefanten und viele andere wilde Tie-
re auftraten. Die große Begeisterung, mit der sie tanzten, sangen 
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und brüllten, ging auf das Publikum über und trug zur fröhlichen 
und ausgelassenen Stimmung dieses Festes bei.

An verschiedenen Spielstationen konnten sich die Kinder kreativ 
und sportlich austoben: Ob 
beim Maxi-Vier-Gewinnt, der 
Riesenseifenblasen-Station 
oder auf der Suche nach fun-
kelnden Edelsteinen im Sand-
kasten – es gab für alle etwas 
zu entdecken. Auch das som-
merliche Wetter spielte mit, 
und so wurde ausgiebig mit 
Wasser geplanscht und im 
Sand gegraben und gebaut.
Das Fest war ein voller Erfolg 
und wird vielen sicher in Erin-
nerung bleiben. Ein herzlicher 
Dank gilt den engagierten Eltern, dem Elternbeirat sowie allen 
Helferinnen und Helfern, die mit ihrem Einsatz diesen wunder-
schönen Tag möglich gemacht haben.

Schulen

Steinbeis-Realschule Ilsfeld

France-Mobil an der Steinbeis-Realschule Ilsfeld
Endlich, das Warten hat ein Ende! 
Madame Hermence Béhanzin, 28-jährige Lektorin aus Frankreich, 
besucht unsere 5.-Klässler und begeistert sie mit einer 45-minüti-
gen Animationsstunde im großen Musiksaal. Nacheinander kom-
men alle drei Klassen (5a, 5b und 5c) in den Genuss. 
Eine Unterrichtsstunde auf Französisch, obwohl die 5.-Klässler 
noch nie Französisch hatten. Geht das? „Mais oui“ – aber ja.
Im Prinzip fährt Hermence (innerhalb von „Württemberg“) auf 
Einladung der interessierten Französischlehrer von Schule zu 
Schule, um den Schüler*innen ihre Muttersprache und ihr Land 
näherzubringen. Ganz nebenbei, begeistert sie ihr junges Pub-
likum für das Unterrichtsfach Französisch. „Très bien“ – sehr gut, 
denn die 5.-Klässler stehen am Ende des Schuljahres vor der Wahl: 
wähle ich das Fach Französisch ab Klasse 6 oder doch etwas ganz 
anderes.
Bevor die Animationsstunden starten, dekoriert Hermence ent-
sprechend den Raum mit Flaggen, Landeskarten und typisch 
französischen Gegenständen. Ja, es weht bereits jetzt schon ein 
Hauch von Frankreich durch das Klassenzimmer.
Zum Einstieg erzählt Hermence mithilfe der Weltkarte und eini-
gen, französischen Formulierungen an der Tafel, paar Fotos und 
bestimmten Handzeichen einiges über sich (Name, Alter, Her-
kunft, Wohnort, Beruf, Muttersprache). Die Schüler hören und 
schauen aufmerksam zu und verstehen sie, obwohl kein deut-
sches Wort gesprochen wird.
Mit einer Vielzahl an Bild- und Spielimpulsen animiert sie die Teil-
nehmenden, zum Beispiel durch sprachaktivierende Spiele mit 

Würfel und Farbkarten, sich auf Französisch vorzustellen/das ei-
gene Alter/den Wohnort/eigene Vorlieben aufzuzählen.
Außerdem hat Hermence unzählige, farbige, kleine Abbildungen 
(Tomate, Banane, Bus, Rose, Kaffee …), die sie schön auf dem 
Boden verteilt. Dazu ruft sie dann laut, auf Französisch, einzelne 
Gegenstände auf. Wer am schnellsten den richtigen Gegenstand 
findet, bekommt einen Punkt für die zugewiesene Gruppe. Ja, spä-
testens jetzt merkt man: deutsche und französische Wörter sind 
oft sehr ähnlich und unterscheiden sich nur in der Aussprache.
Zum Ende einer sehr lehrreichen und unterhaltsamen Unter-
richtsstunde dürfen die Schüler Hermence noch zahlreiche, per-
sönliche und Frankreich betreffende Fragen (auf Deutsch) stellen. 
Und es bleibt sogar noch Zeit für Erinnerungsfotos. „Merci beau-
coup“ – Dankeschön, Hermence und France-Mobil. 
Text/Fotos: Darius Germann

Steinbeis Gemeinschaftsschule Ilsfeld

Lernen von morgen und übermorgen 
Die 9b im Future Innovation Space
Was hat ChatGPT mit Schule zu tun? Können uns Tablets tatsäch-
lich schlauer machen? Und wie sieht der Unterricht der Zukunft 
aus?
Mit diesen Fragen im Gepäck machte sich die Klasse 9b gemein-
sam mit Herrn Lee, Frau Thullner und Frau Vitopoulos auf den 
Weg nach Tübingen zum renommierten Leibniz-Institut für Wis-
sensmedien (IWM). 
Das Ziel: Der Future Innovation Space, ein echter Hotspot für digi-
tales Lernen und bildungsnahe Forschung auf höchstem Niveau.
Zwischen Forschung und Smartboards
Kaum angekommen, waren die Schülerinnen und Schüler be-
eindruckt: Hier wird nicht nur über digitale Bildung gesprochen 
– hier wird sie gemacht. In der Präsentation erfuhren sie, dass das 
IWM seit 2001 als außeruniversitäres Forschungsinstitut unter-
sucht, wie digitale Medien das Lernen beeinflussen. Mit innovati-
ven Projekten, u.a. in Kooperation mit Schulen, Hochschulen und 
sogar Museen, geht es darum, wie Wissen am besten vermittelt 
werden kann – nicht nur in der Theorie, sondern ganz praktisch.
„Brot-und-Butter-Digitalisierung“
Realistisch statt Science Fiction
Besonders spannend fanden die Jugendlichen das Konzept der 
„Brot-und-Butter-Digitalisierung“: Statt auf futuristische Luft-
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schlösser zu setzen, wird hier untersucht, was im heutigen Schul-
alltag wirklich funktioniert – etwa Smartboards, Tablets oder 
Laptops. Dabei geht es um die Frage: Wie lassen sich diese Tech-
nologien sinnvoll orchestrieren, sodass sie den Unterricht wirk-
lich bereichern?
ChatGPT, VR und KI – was kommt als Nächstes?
Im weiteren Verlauf wurde es futuristischer: In interaktiven Prä-
sentationen bekamen die Schülerinnen und Schüler Einblicke 
in die „Wellen von morgen“ – also Technologien wie künstliche 
Intelligenz, Augmented Reality und Eye-Tracking, die in Zukunft 
Teil des Unterrichts sein könnten. Besonders neugierig zeigten 
sich viele bei der Frage, wie KI den Unterricht verändert – und ob 
Maschinen bald wirklich Lehrer*innen ersetzen können. Die klare 
Antwort: Nein – aber sie können unterstützen, individualisieren 
und neue Perspektiven eröffnen.
Große Herausforderungen – große Chancen
In einer offenen Gesprächsrunde wurden auch die Schattensei-
ten beleuchtet: Lehrkräftemangel, Heterogenität der Lernenden 
und die Schwierigkeit, echte Authentizität im digitalen Raum zu 
schaffen. Doch das IWM sieht diese Herausforderungen auch als 
Chance, das Bildungssystem flexibler und gerechter zu gestalten 
– mit dem Ziel, jeden Einzelnen bestmöglich zu fördern.
Fazit der 9b
„Das war mal was ganz anderes als normaler Unterricht – total 
spannend zu sehen, wie Schule sich verändern kann!“
„Ich wusste gar nicht, dass man digitale Medien so erforschen 
kann. Ich dachte, das ist einfach nur Technik.“
„Jetzt check ich auch besser, wie Tools wie ChatGPT überhaupt 
eingesetzt werden könnten.“
Der Besuch im Future Innovation Space hat gezeigt: Die Schule 
von morgen und übermorgen ist längst in Planung – und sie be-
ginnt mit den Fragen von heute. Danke an das IWM Tübingen für 
die spannenden Einblicke – wir kommen wieder!

Schlossbergschule Auenstein

Ausflug der Erstklässler zur experimenta
Am Montag, 30.6.2025 machten die Bärenklasse der Schlossberg-
schule Auenstein zusammen mit der Pinguinklasse einen Ausflug 
nach Heilbronn. Es war ein warmer Sommertag. Die Kinder hat-
ten ihre roten Schulshirts an und freuten sich, dass sie nicht im 
Klassenzimmer schwitzen mussten. 

Da die Eltern untereinander Fahrdienste organisiert hatten, ka-
men alle bequem bei der experimenta an. Der Tag stand unter 
dem Motto „Wasser erleben“ und fand trotz Hitze bei allen Teil-
nehmern großen Anklang. 
Hier ein paar Aufschriebe aus der Klasse 1b
Lina Jacob: „In der experimenta durften wir mit Wasser spielen. 
Danach sind wir zu einem schönen Spielplatz gelaufen. Er sah aus 
wie ein großes Piratenschiff. Danach mussten wir leider gehen. 
Mats Vater hat uns abgeholt. Die Fahrt war sehr lustig.“
Anton Orlob: „Im 4. Stockwerk gab es ganz viele Stationen. Ich bin 
auch gerne auf der langen Rolltreppe gefahren. Auf dem Spiel-
platz habe ich mit Julius und Noa gespielt, dass wir Römer auf 
einer großen Galeere sind.“
Kaja Staack: „Ich fand es prima, dass wir uns abkühlen konnten. In 
der experimenta gab es eine Wand mit ganz vielen Plastikrohren. 
Ich habe auch einen Plastik-Halbkreis entdeckt, in dem ganz viele 
Ameisen gearbeitet haben.“
Mats Auracher: „Wir durften auf dem Rückweg unter dem Rasen-
sprenger durchrennen und einen Bärenkeks essen. Das fand ich 
toll.“
Annika Sippel: „In der experimenta gab es ein Klettergerüst mit 
einem Bildschirm. Ich habe viel ausprobiert. Katharina hat uns ge-
fahren und am Ende für alle eine Kugel Eis mit dem Geld von un-
serem Malwettbewerb gekauft. Ein paar Kinder sind noch in die 
Kerni gegangen und die anderen wurden nach Hause gefahren.“

Musikschule Schozachtal

„Die Musikschule stellt sich vor“ und andere musikalische 
Begegnungen
Am Samstag, 12.7. gibt es von 10.00 bis 12.00 Uhr die Möglich-
keit, die Musikschule, Lehrer/innen kennenzulernen und Instru-
mente auszuprobieren. Im Vereinszentrum Abstatt stehen und 
liegen bereit:
Schlagwerk, Klavier, Cello, Blockflöte, Klarinette, Saxofon, Gitarre, 
E-Gitarre und E-Bass, Ballett, Geige und Bratsche

 
Kinder aus Lehon und Abstatt musizieren gemeinsam Foto: Niklaus
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Nach den Pfingstferien besuchten 28 Viertklässler die Partnerge-
meinde Lehon/Bretagne. Schon vorher planten die Musiklehrer 
der „Ecole Mosaique“ und der Musikschule Schozachtal einen ge-
meinsamen Workshop. Aus Abstatt waren E-Gitarren, Keyboard, 
Schlagzeug, Saxofone, Geigen und Blockflöte beiteiligt. 
Im wunderschönen Garten der Abtei Lehon spielten wir gemein-
sam mit den französischen Kindern nach kurzer Probe als Ab-
schluss eines kleinen Konzerts.
Am Donnerstag findet der Bläserklassenabschluss statt. 
Zu dem Konzert in der Tiefenbachhalle Auenstein um 18.00 Uhr 
finden sich die Bläser aller 5 Grundschulen zusammen und erhal-
ten nach zwei Jahren Ausbildung ihr Juniorabzeichen.

 
 Foto: Halter

Karolin Leucht und Andreas Scheib gestalten mit ihren Ensemb-
les ein „Festival der Stimmen“. Am Freitag, 25. Juli um 19.30 Uhr 
sind Sie herzlich eingeladen in die Alte Schule in Happenbach.
Ihre Musikschule Schozachtal

Weitere Informationen
Schulleiter: Gerd Wolss, Tel. 07062/67081
stellvertretende Schulleiterin: Ute Niklaus
E-Mail: info@musikschule-schozachtal.de
Homepage: www.musikschule-schozachtal.de
Adresse: Goldschmiedstraße 14, 74232 Abstatt
Öffnungszeiten Sekretariat
Mo. – Fr., 8.00 – 12.00 Uhr und Di., 14.00 – 16.30 Uhr

 
 Foto: Scheib

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde Ilsfeld/Schozach

Kontakte
Ev. Pfarramt Ilsfeld

Pfarrer Martin Bulmann
Charlottenstraße 11, 74360 Ilsfeld, Tel. 07062/61355 
E-Mail: pfarramt.ilsfeld@elkw.de und
Martin.Bulmann@elkw.de

Pfarrer Hans-Peter Müller
Tel. 07062/61865
E-Mail: Pfarramt.Auenstein@elkw.de

Evangelische Kirchenpflege Ilsfeld, Bankverbindungen
Kreissparkasse Heilbronn, Konto: BIC: HEISDE66XXX
IBAN: DE37 6205 0000 0000 0594 08
Volksbank Ilsfeld, Konto:
BIC: GENODES1BIA; IBAN: DE28 6206 2215 0050 1380 06

Alexander Momann, EC-Jugendreferent in Ilsfeld
Tel. 0155/66925947, E-Mail: AlexanderMomann@swdec.de

Miriam Klemp, Gemeindediakonin für Senioren- und Famili-
enarbeit im Distrikt Süd
Tel. 07132/4506293
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IMPRESSUM 

Fragen zur Zustellung:
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2,
71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0,
info@gsvertrieb.de, www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 
71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 525-460, 

abo@nussbaum-medien.de
www.nussbaum-lesen.de

Erscheinung: Das Amtsblatt erscheint 
i. d. R. wöchentlich am Donnerstag (an 
Feiertagen am vorhergehenden Werk-
tag), mindestens 46 Ausgaben pro Jahr.

Redaktionsschluss: 
dienstags, 12.00 Uhr

INFORMATIONEN 




